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Annweiler am Trifels

Bekanntmachung N r. 5212017

Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis

und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag

und für die Wahl des Ortsbürgermeisters der Gemeinde Waldhambach
am Sonntag, 24. SePtember 2017

1. Am Sonntag, dem 24. September 2017 findet die wahl des 19. Deutschen Bundestags und in der

Gemeinde waldhambach gleichzeitig die wahl des ortsbürgermeisters (Direktwahl) statt.

DaS Wählerverzeichnis für die Gemeinden Albersweiler, Annweiler am Trifels, Dernbach, Eußerthal,

Gossersweiler-Stein, Münchweiler am Klingbach, Ramberg, Rinnthal, Silz, VÖlkersweiler, Waldhambach,

Waldrohrbach und Wernersberg wird in de; Zeit von Montag, 4. September 2017, bis Freitag, 8. Sep-

tember 2017, während den allgemeinen Öffnungszeiten bei der verbandsgemeindeverwaltung Annwei-

ler am Trifels, Messplatz 1, Zimmer 109, 76855 Annweiler am Trifels, für Wahlberechtigte zur Einsichl

nahme bereitgehaltän. Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei. Jeder Wahlberechtigte kann die Rich-

ti!teit oaer Vöttstandigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten- überprüfen

Säfern ein Wahlberec-htigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-

zeichnis eingetragenen Personen übeiprUfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen

sich eine Un-richti-gkeit oder Unvollstänäigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf

überprufung bestäht nicht ninsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein

Sperrvermeik gemäß § 5'l Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist'

Das Wählervezeichnrs wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Da-

tensichtgerät mö9lich.

wählen kann nur, wer in das wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen wahlschein hat.

Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum

16. Tag vor der Wahl,

spätestens am Freitag, 8. September 2017, bis 12:00 Uhr,

bei der Verbandsgemeindeverwaltung Annweiler am Trifels, Messplatz I , Zimmer '109, 76855 Annweiler

am Trifels, Einspruch einlegen.

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden

wahlberechtigte, die in das wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum

Sonntag, 3. September 2017,
eine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch ge-

gen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht aus-

üben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen

wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine wahlbenachrichtigung.

3.



Wer einen Wahlschein für die Bundestagswahl hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 211 - Südpfalz -

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch

Briefwahl teilnehmen.

Wer einen Wahlschein für die Wahl des Ortsbürgermeisters der Gemeinde Waldhambach hat, kann an

der Wahl nur durch Briefwahl teilnehmen.

Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1. ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

5.2. ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wäh-

lervezeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung / § 11 Abs. 8 Kommunalwahlordnung
(bis zum 3. September 2017) odet die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnisxach § 22

Abs. 1 der Bundeswahlordnung / § 13 Abs. 1 Kommunalwahlgesetz (bis zum 8. September
2017) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs 'l

der Bundeswahlordnung / § 11 Abs. 8 Kommunalwahlordnung oder der Einspruchsfrist nach

§ 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung / §'13 Abs. 'l Kommunalwahlgesetz entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach

Abschluss des Wählervezeichnisses zur Kenntnis der GemeindebehÖrde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten
bis zum 22. September 2017, 18:00 Uhr'

bei der Verbandsgemeindeverwaltung Annweiler am Trifels, Messplatz 1, Zimmer 109, 76855 Annweiler

am Trifels mündliah, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. Die Schriftform gilt auch durch Tele-
gramm, Telefax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare elektronische Übermittlung als gewahrt.

Bei Beantragung per E-Mail sind der Name, die Vornamen, das Geburtsdatum und die Wohnanschrift
(Straße, Hausnu-mmer, Postleitzahl und Ort) des Antragstellers anzugeben. Darüber hinaus soll die An-

gabe der Wählerverzeichnis- sowie der Wahlbezirksnummer, die der Wahlbenachrichtigung entnommen

üerden können, erfolgen. Falls die Zustellung der Briefwahlunterlagen an eine von der Hauptwohnung

abweichende Adresse gewünscht wird, muss auch diese Adresse angegeben werden.

Ein entsprechend vorbereitetes Antragsformular steht im lnternet unter

http ://www.vg-annweiler.de
zur Verfügung.

Der Antrag per E-Mail ist zu richten an folgende E-Mail-Adresse:

wahlen@annweiler.rlp.de

lm Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter

nicht zumutbaren schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum wahltage, 15.00 uhr,
gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist,

kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2. Buchstaben.a
bis c angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines wahlscheines noch bis zum wahltage,
15.00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachwei-
sen, dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der
Hilfe einer anderen Person bedienen.



6. Ein Wahlberechtigter, der im Wege der Briefwahl wählen will, erhält im Einzelnen folgende Unierlagen:

a) Briefwahl für die Bundestagswahl
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen hellroten
Wahlbriefumschlag und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

b) Briefwahl für die wahl des Ortsbürgermeisters der Gemeinde Waldhambach
Mit dem gelben Wahlschein für die vorstehende Wahl erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen blauen Stimmzettel
- einen amtlichen gelben Stimmzettelumschlag mit dem Aufdruck ,,Stimmzettelumschlag für die Wahl des

Ortsbürgermeisters'
- einen amtlichen mit der Anschrift der Verbandsgemeindeverwaltung an die der Wahlbrief zurückzusen-
den ist, versehenen orangefarbenen Wahlbriefumschlag mit dem Aufdruck ,,Wahlbrief für die Wahl des

Ortsbürgermeisters",
- ean Merkblatt für die Wahl des Ortsbürgermeisters.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Be-

rechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachge-
\, wiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der

Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich
dre bevollmächtigte Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzei-
tig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr
eingeht.

Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform
ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Sie können auch bei der auf dem
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Wahlberechtigte, die durch Brief,/vahl an der Bundestagwahl und der Wahl des Ortsbürgermeisters teil-
nehmen, müssen zwei Wahlbriefe absenden.

Annweiler am Trifels, 08. August 2017
Verbandsgemeindeverwaltung
ln Vertretung
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Thomas Kiefer
Beigeordneter


